
1933 – 1935 Töpferlehre bei Wim Mühlendyck
1936 Gesellenprüfung, danach Gesellenjahr
1937 – 1939 Besuch der Staatl. Fachschule für Keramik

in Höhr-Grenzhausen
1937 praktische Tätigkeit in keramischen Betrieben
1938 Gründung einer eigenen Werkstatt

in Höhr-Grenzhausen,
Meisterprüfung

Auszeichnungen
1938 Sieger im Reichsberufswettkampf
1971 Bundessieger, Auszeichnung durch den 

Zentralverband des Deutschen Handwerks
für hervorragende Ausbildung

1973 u. 1974 Westerwaldpreis
1976 Bundesverdienstkreuz

keramik

rudi stahl 1918*/1987+


